
(jestern heute IMNOTSCH
ntier dem Leıitwort B Wuürde des fionsforschung In Deutschland offzıell

Menschen nde SECINES Lebens“ se1ıne Arbeıt aufgenommen. Dıie Kın-
wurde VO Aprıl bıs Z Maı dıe richtung wıll sıch VOTL allem der emp1-
397 oche Jur das Leben i€ii 2004 egangen riıschen Erforschung der relıg1ösen

Landschaft und historıschen Fragestel-Dabe1l o1ng die Themen Sterbe-
begleıtung und Sterben in Würde An lungen Volksmiss1ion und (Gemeın-
dem ökumenıschen Eröffnungsgottes- deentwicklung wıdmen. Jräger der Eın-
dienst 1m Aachener Karlsdom wıirkten rıchtung sınd die Pommersche vang
der Vorsiıtzende der Deutschen Bı- Kırche und cde Arbeitsgemeinschaft für
schofskonferenz, Kardınal Karl Leh- mi1iss1ı0onarısche Dienste In der vangelı-
ILAN, und der stellvertretende Ratsvor- schen Kırche ın Deutschland. DIe Le1i-
sıtzende der Evangelıschen Kırche ın (ung en die beiıden Greifswalder
Deutschland der thürıngische Professoren für Praktısche Theologie,
Landesbischof Chrıstoph Kähler, mıiıt Jörg Ohlemacher und ıchael Herbst.

DiIie Synoden der Kirchenprovınz Auf einem S5Symposium ZUT Eröffnung
Sachsen ın Halle/Saale und dıie Synode wollen Theologen und Kırchenvertreter
der Thürınger Landeskırche In 1SEe- Aaus dem In- und Ausland über .„Miss10-
nach haben mıt der jeweıls rforder- narısche Perspektiven für dıe Kırche
lıchen Zwe1-Drittel-Mehrheıt die Bıl- der ZATKUDLT.. diskutieren.
dung der „ Föderation Evangelischer Auf Empfehlung eıner Vorbere1l1-
Kirchen In Mitteldeutschla  66 be- (ungSsgruppe 2003 eien die Interna-

DiIie Biıschöfeschlossen. Chrıstoph tfionale Alt-katholische Bischofskonfe-
Kähler (Eiısenach) und Axel Noack €enZz der Utrechter Union und der
agdeburg unterzeıchneten A Päpstliche Rat ZUT Förderung der EIn-

heıt der Christen Ine internationale18 Maı das Vertragswerk, das
Julı in Kraft trıtt Dialogkommission, die Z ersten Mal
DIie Arbeitsgemeinschaft Chrıistliıcher VO 10 bıs Maı 27004 In Bern auf

Kırchen In Deutschland T1IN- Eınladung der christkatholischen Kır-
nerte dıe Zerstörung des Zentrums che der Schwe1l17z zusammentrat. Im
der orthodoxen Christenheit, Konstan- Zentrum der Gespräche standen dıe fol-
tinopel, VOT SO0 Jahren durch westlıche genden Fragestellungen: Vergew1sse-
Kreuzrıitter. DIie Erinnerung dıe IuNneg über dıe bisherigen Übereinstim-
‚„Wunden der Vergangenheıt“ Nal ıne MUNSCH ın Theologıe und kırchliıchem
Verpflichtung T7 Okumene aller Kır- Leben zwıschen der alt-katholiıschen
chen heute Die (Gewalttaten TG cdıe und der römisch-katholıischen Kırche:
Kreuzfahrer se1t dem 13 prı 1204 Erörterung der verbliebenen Dıffe-
belasten bis heute das Verhältnıs ZWI1- TOHNZEN unter Eınbeziehung der rgeb-
schen den Orthodoxen und der übrıgen nısse anderer bılateraler Dıaloge, die
Christenheıit. Das Okumenische Patrıar- VON der alt-katholischen und der FO-
chat VoNn Konstantiınopel hat bıs heute mıisch-katholischen Kırche geführt WEeTI-

seınen SI1Itz in Istanbul. den, un! deren Auswiırkungen; Be-
An der Uniiversıtät Greifswald hat sprechung der anstehenden kırchen-
Maı das ersite Institut für Evangelisa- rechtliıchen und pastoralen Aufgaben.
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DIe LHICHE Kommıissıon ırd zukünftig schaftspolitik, die dıe Kluft zwıschen
zweımal ährlıch usammentreten Arm und Reıich verringert. Die Dach-

Zum 70 Jubiläum der VO 29 HIS verbände vertreten unter anderem roO-
31 Maı 934 formuherten Thesen misch-katholische, protestantısche, OT-
würdıgte Bıschof Huber dıe herausra- thodoxe, anglıkanısche SOWIEe treikırch-
gende Bedeutung der I’heologischen lıche Chrısten.
Erklärung VO:  \ Barmen. Insbesondere Mıiıt einem testliıchen Upen-Air-Gottes-
das dort erklärte Staatsverständnis SEe1 dienst 1st der 95 Deutsche Katholiıken-
1im Zusammenhang mıt der Dıskussion lag, der unter dem Motto ‚Leben Aaus
über den europäischen Verfassungs- Gottes Kraft“‘ stand, In Ulm 20 Junı
vertrag oder 1mM Blıck auf den Dıialog nde ehr als
mıt dem Islam VON Aktualhität. Menschen besuchten dıe insgesamt rund

Vom bıs Junı das PräÄsti- SO Veranstaltungen. Schwerpunkte
dium der Konferenz Europätischer Kır- Warcn Okumene, Globalisierung, das
chen in Hannover unter dem Motto Verhältnıis der Geschlechter SOWIEe
„Eiınstehen für christliche Werte und aktuelle gesellschaftspolıtische Fragen
Solıdarıtät INn Europa’. Behandelt WUT- W1Ee das Guc /Zuwanderungsgesetz,
den die Aufgabenfelder und Prioritäten der Kopftuchstreit und dıe Bıoethik-
in der /Zukunft nd auch dıe EU-Verfas- Debatte. Kıner der Höhepunkte W ar
SUNg, über dıie dıe EU-Regierungskon- das Zusammentreffen des Vorsıtzen-
ferenz entscheıden ırd den der Deutschen Biıschofskonferenz,

Le Conseıl des Eeglıses Chretiennes ardına Karl Lehmann, mıt dem
France CECEF) dıe Präsıdenten), Theologen Hans Küng, dem 979

Churches ogether In Briıtain and Ire- dıie Lehrerlaubnis worden
and (CTBI) (Generalsekretär Dr Da-
vIid Goodbourn), Arbeıtsgemeinschaft Das nächste Europäische Jugendtref-
Christlicher Kırchen in Deutschland fen der Öökumenischen Gemeinschaft

( Vorsıtzender Dr. Walter Klai- VOonN Taize soll Z nächsten Jahres-
ber), The (CCanadıan Councıl of Chur- wechsel in Lıssabon stattfinden. Vom
ches (Generalsekretär Rev. IDr Dezember 2004 bıs Januar 2005
Karen Hamıilton), The Natıonal Councıl werden Zehntausende Jugendliche us
of the urches of Chrıst in the USA allen Teılen ()st- und Westeuropas In
(NCCCUSA) (Generalsekretär Rev. der portuglesischen Hauptstadt dl-

Edgar) unterzeichneten eiıne IGt
rklärung anlässlıch der Feıer des 60 In der Mıtte der „Dekade ZUT UÜber-
Jährigen Jahrestages der Landung der Wwindung Von (Jewalt“ plant dıe Arbeiıts-
Alliierten INn der Normandıe geme1inschaft Christlicher Kırchen in
10 unı Dies sS@1 für dıe Kırchen E1n Deutschland ZuUusammen mnıt den Ööku-
Anlass, iıhrer Dankbarkeit für den Sieg menıschen Basısgruppen VO bıs
der Freiheıit und für den seıt diesen dun- Aprıl 2005 in Freising ıne „ Oku-
klen Jagen des /weıten Weltkrieges menısche Konsultation“. ıne OTDEe-
zurückgelegten Weg us:  TUC VCI- reitungsgruppe aUus Vertreter/innen der
leiıhen Miıttel und Wege für Versöhnung ACK-Kırchen und der Basısgruppen
und Frieden sollten eröffnet werden. arbeıtet der thematischen Gestal-
azu gehöre auch ıne gerechte Wiırt- (ung „CGerechter Friede Leben In
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einer gefährdeten Zukunft“, wobeı es Problem für „Gerechtigkeıt Frieden und
eıiınmal eiınen grundlegenden nsatz die ewahrung der Schöpfung“ ırd
für Gewaltminıimierung geht und WEeI- der Bevölkerung 1ın den Medien Jag für
tens ‚„„‚.Gottes Neuanfang ın der (Ge- Jag vorgeführt und ist In der iırchlı-
schichte VO Umgang mıt Opfern chen Arbeıt In den etzten Jahren be-
und Tätern“ ‚„„‚Gewalt” als das zentrale usster geworden.

Von Personen

Werner Klän, Professor für 5 ystema- leıtende eologe künftig Kırchenprä-
tische Theologıe der Lutheriıschen sıdent und hat mehr Kompetenzen.

Christa Grengel, se1t 991 LeıiterinHochschule der Selbständiıgen k vange-
lisch-Lutherischen Kırche (SELK) hat der Übersee-Abteilung 1m Kırchenamt
nach annähernd HM} Jahren das Amt des der EKD, ist Maı In den uhe-

stand verabschiedet worden. GrengelÖkumenereferenten der SELK abgege-
ben Se1n Nachfolger ırd Pastor Dr WarTr In den sıebziger Jahren 1m Oku-
Peter Söllner. Dozent Dr. Gilberto da menıschen Rat der Kırchen EB

12 S1e arbeıtete auch ıIn der Friedens-1LVa vertrıtt die SELK 1mM Okumeni-
schen Studienausschuss (OStA) der forschung für den und der vangelı-

schen Kırche iın der DD  7Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Herbert Hammans, Domkapıtular,Kırche Deutschlands VELKD) stellvertretender Generalvıkar 1m Bıs-Weihbischof Gerhard Feige ist nach
i{u  3 Aachen, ist 7U Dompropstder Verabschiedung VOIN Bıschof Leo
ernannt worden. Er trıtt dıe NachfolgeNowak Bıstum Magdeburg) ZU DI1ö6-

zesanadmınıstrator für dıe eıt bıs ZUT
VoN Hans Müllejans d der nach ITe1-
chen der Altersgrenze VO  — 55 Jahren 1m

Eınsetzung des Bischofs gewählt März emerıtiert wurde er Aachener
worden. Seıit 9972 arbeıitet als Dele- Dompropst ist Vorsitzender und Spre-gjerter der Bischofskonferenz in der ATt- cher des Domkapıtels. ammans ist
beitsgemeinschaft Chrıistliıcher Kırchen Diözesanbeauftragter für dıie Okumene
In Deutschland mıt im Bıstum

Walter Herrenbrück, Landessuperıin- Wolfram Christoph eUMAann ist ZU
tendent, se1lt 087 der Spıtze der Landessuperintendenten der 1C-

Evangelisch-reformierten Kırche mıt formıerten Kırchen In ÖOsterreich D:
S1t7z In LGr wurde Aprıl ın den wählt worden. Er 1st Nachfolger VOIl
Ruhestand verabschıedet. Herrenbrück Landessuperintendent Hofrat Peter
ehörte VON 994 hıs 2003 auch dem Karner, der In den Ruhestand tritt. /7u
Rat der Evangelıschen Kırchen 111 den ufgaben des Landessuper-
Deutschland und W dl ange intendenten gehört dıie geistliche Le1-
eıt 1mM Vorstand der Arbeıitsgemeı1n- tung der reformı1erten Kırche. Er hat die
oschaft Chrıistlıcher Kırchen iın Deutsch- Aufsıcht über dıe kırchlichen Ordnun-
land Se1n Nachfolger ist Jann Schmuidt. SCH und dıe Amtsführung der Irch-

lıchen Amtsträger.Nach den Jüngsten Reformen he1ßt der
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